
DIE GESCHICHTE DER HEILIGEN DER LETZTEN TAGE: 1815 –1846 – MATERIAL FÜR DEN LEHRER 
LEKTION 10: JOSEPH SMITH REIST ZWISCHEN OHIO UND MISSOURI HIN UND HER, SETZT DIE ÜBERSETZUNG DER  
BIBEL FORT, ZIEHT NACH KIRTLAND

Arbeitsblatt 2: Ein Priestertumssegen
Während seines Aufenthalts in Greenville wurde der Prophet Joseph Smith möglicherweise irgendwie vergiftet. Eines 
Nachts fing er an, sich so heftig zu übergeben, dass er sich den Kiefer ausrenkte. Joseph rückte den Kiefer mit seinen 
Händen wieder zurecht und eilte an Bischof Newel K. Whitneys Bett. Newel gab Joseph einen Priestertumssegen und 
Joseph wurde auf der Stelle geheilt (siehe Lehren der Präsidenten der Kirche: Joseph Smith, Seite 264f.). In Joseph 
Smiths Lebensgeschichte ist diese Bekundung seiner Dankbarkeit zu finden: „Dank sei dem himmlischen Vater, dass 
er in diesem wichtigen Moment für mich eingeschritten ist. Im Namen Jesu Christi. Amen.“ („Manuscript History of 
the Church“, Band A-1, Seite 215, josephsmithpapers.org.)

•	 Was erfahren wir aus diesem Bericht über Joseph Smiths Beziehung zu Gott?

•	 Wann habt ihr schon einmal gespürt, dass der Vater im Himmel in einem wichtigen Moment für euch eingeschritten ist?


